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 Bühne frei  
für gutes  
Handeln!

Es gibt nichts Gutes.  
Außer man tut es. — Erich Kästner

©
 Ha

ga

*und außen

In den Hauptrollen

individuelle, inhabergeführte Läden  
mit anspruchsvollem Inhalt

Bühnenbild

eine unfassbar schöne Atmosphäre

In der Pause ist für das leibliche Wohl  
durch Cafés und Kneipen gesorgt.

Statisten

Künstler an jeder Ecke

Kostüme und Maske

Second-Hand-Läden und Frisöre

unseren Besucher*innen.

Applaus, Applaus
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